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ES BLÜHEN ROSEN

Vögel singen immer noch –

für den Frieden

Sonne, Mond und Sterne

scheinen immer noch –

für den Frieden

Rosen blühen immer noch –

für den Frieden

Gedichte werden immer noch

geschrieben –

für den Frieden

Glocken läuten immer noch –

für den Frieden

Unzählige Menschen weltweit

beten immer noch –

für den Frieden

Wann wird die Welt

endlich Frieden wagen?

Monica Lockowandt
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FRIEDENSSCHLÜSSE

Frieden bedeutet  Vorurteile

haben und sich nicht daran halten.

Frieden bedeutet zänkische Nachbarn

zum Kaffeetrinken einladen und ihre Streitereien aushalten.

Frieden bedeutet Hass und Wut

in mir wahrnehmen, aber dann der Liebe den Vortritt lassen.

Frieden bedeutet nervende Kinder

ernst nehmen und eine Stunde lang mit ihnen spielen.

Frieden bedeutet keine Energie

unnötig verschwenden und dabei nicht fanatisch werden.

Frieden bedeutet Schadenfreude

abbauen und Sympathie für den Verlierer aufbauen.

Frieden bedeutet mühsames Warten

auf den richtigen  Augenblick.

Frieden bedeutet nicht beten,

dass sich mein Feind ändert, sondern meine Einstellung zu ihm.
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Frieden bedeutet Rache

nicht zum Motiv meines Handelns werden lassen.

Frieden bedeutet Waffen

als  Ausstellungsstücke für Museen verwenden.

Frieden bedeutet Bomben

entschärfen und daraus Brücken bauen.

Frieden bedeutet Diktatoren

auslachen.

Frieden bedeutet Hunger

nach Gerechtigkeit wecken.

Frieden bedeutet nicht Harmonie

um jeden Preis.

Frieden ist stärker als Krieg.

Albrecht Gralle
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